zu dieſem und keinem anderen Verhalten zwingen. 


Mittwoch, 24. September 1924. 


* krideim: 
an allen Werktagen. 


Bezugspreis monatl. Zion 

del der Geſchäftsſtele 3.50 

ben den Ausgabeſtellen 3.70 

durch Zeitungsboten 3.80 

urch die Poſt . 3.50 
ausſchl. Poſtgebühren 

ins Ausland 6 Zloty, 
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Fernſprecher 6105. 6275 
el⸗Adr. Tageblatt Poſen. 


Forderungen an den Miniſterpräſidenten. 
Die Bazarvertreter und internationale 
Notwendigkeiten. 


Die „Gazeta Warſchawska“, das führende und älteſte 
Organ der ee bringt die Mitteilung, daß 
am Sonnabend der Minıfterpräfident Grabski die Delegation 
von Sejmabgeordneten, Senatoren und Organiſationsvertretern 
aus dem ehem. preuß. Teilgebiet in Audienz empfangen hat, 
um ihre Wünſche in bezug auf den letzten Miniſterrats⸗ 
beſchluß betreffend die Einſetzung gemiſchter polnifch= 
deutſcher Kommiſſionen bei den Wojewodſchafts— 
ämtern anzuhören. A 

Der Abgeordnete Marweg charakterifierte, derſelben 
Quelle zufolge, in einer längeren Anſprache den Standpunkt 
der polniſchen Bevölkerung in dieſem Gebiet und wies beſon⸗ 
ders darauf hin, daß dieſe „Gemeinſchaft“ es ſchmerzlich emp⸗ 
inde, daß die Regierung ihre dringendſten Forderungen nicht 
berückſichtige, die der heißen Liebe zum Vaterlande entſpringe. 
Im Sinne des letzten Beſchluſſes der Poſener Tagung for⸗ 
derte er die Zurückziehung des „fatalen“ Projekts 
der Einſetzung derartiger Kommiſſionen. al: 

Miniſterpräſident Grabsti hob hervor, daß er in ſeinen 
Empfindungen den Weſtgebieten Polens gegenüber eine be ſon⸗ 

ere Wärme an den Tag lege und gern ihre Forde⸗ 
rungen im vollen Umfange berückſichtigen möchte. Er lenkte 
jedoch die Aufmerkſamkeit der Delegation auf die interna⸗ 
tionalen Notwendigkeiten hin, welche die . 
ur 
näheren Begründung des Standpunktes des Außenmini⸗ 
‚ers ergriff hierauf deſſen Stellvertreter das Wort, der die 
olitik der Regierung in Schutz nahm und hervorhob. daß 
er Beſchluß des Miniſterrats nicht geändert werden könne. 
Im weiteren Verlauf der Unterredung unterzogen die Mu⸗ 
glieder der Delegation Dr. Ko rzenows ki und Redakteur Drob⸗ 
nik die Ausführungen des Vertreters des Außenminiſteriums 
ner ſcharfen Kritik und wieſen auf die Gefahren hin, 
welche die Bildung gemiſchter Kommiſſionen zur Folge haben 
unte und die eine fremde Einmiſchung nicht ausſchließen 
würde. Der Miniſterpräſident erklärte zum Schluß, daß 
er, die Meinung der Vertreter der Weſtgebiete hochſchätzend, 
dieſe Frage nochmals im politiſchen Komitee des Miniſterrats 

anſch neiden werde. N 
e b 35 bai 

22 er. A. W. Die N. P. R. veranſta 
e en eng 1 die ſich ſtets aufwärts . 
Lebensmutelpreiſe. Es nahmen ungefähr 2000 en Gren Bene 
wurde beſchloſſen, die Regierung zur abioluten die Gumbt 
bet der Ausfuhr von Lebens mitteln . er a 
ind die Grenzen zu öffnen. Gleichaeitig fo die Landwiercchatt eine 
ordert werden. die Erteilung von Krediten jus ie x are ber 
zuſtellen, um die Landwirte auf dieſe Weiſe zum N er BER, 
debensmuteln zu V Worte mne 

3 un Berfammiungsleiter das Wort entzogen. 


erliehene Orden. 

Warſchau. 21. e (Pat) Der N 859.8 
und Volksaufklärung überreichte verſchiedenen zum e 
gehörenden Perſonen den Orden Polonia 8 op 125 7575 
Dem früheren Präſes Jan 903 8 rd, De 1 e 695 
Le üheren Vizepräſes Jaromir Ko! 5 ; 
ke fand ichen Delegation zum zweiten internationalen Kongreß 


Nn Motte. 

A. W W ag Gericht in 
C 0 9990 N EL EURER Bio 1 Bu c ne 
1110 n A end e en 8 een a 
„ e gehn Sabre Gefängnis. 


8 Dementi. 


ls ki“ 

. September. (Pat.) Der „Kurjer p o { 

a ee Fe mationen a Wo e 515 
tü i Militariſierung der 0 N Er, 
rg Majore und Oberſte zu Wojewoden er 


nannt wurden, fino nicht zutreffend. 


Der Handelsvertrag. 1 
September. A. W. Am 23. ds. Mts. a 
der polniſchen Konſularvertreter ſtatt. a 
Handelsvertragsplänen zwiſchen Deu 


Beſichtigung. 
„ 21. September. (Pat.) Am : Ft 
der ae General Sikorski mit General » 2 2 ee 
em Chef des Kontroll⸗Korps General G srecki u net 
Bamsti, Chef des druten Departements, die Mun 
in Pocisk, Praga und Rambertéw. \ 


Warſchau⸗Wien. . gr der 
Warſchau, 22. September. Geſtern fand hier e 
Luftverkehrslinie Warſchau⸗Wien ſtatt, die von e ſte Flugzeug 
Haft Aero Lloyd in Polen beirieben wird. Das um Uhr nach⸗ 
Nartere in Warſchau um 7.3. Uhr morgens und kam Wy gar d, und 
mittags in Wien an. Der Direktor der Aero⸗ Lloyd die erſten Flug⸗ 
vn Sekretär der öſterreichiſchen Geſandtſchaft waren 
gäſte. a 


Ein politiſcher 


Warſchau, 21. S 
Berli N ein Kongreß 
Kongreß wird ſich mit den 
und Polen befaſſen. 


7 


20. ds. Mts. beſuchte 


Ende des Bäckerſtreiks. . and bier 

Warſchau, 21. September. (Pat) Am 20. ds ae Fürſorge 

eine Sitzung "im Miniſterium für Arbeit und e ſtatt 

zwischen den Vertretern der Arbeitgeber und der Backer beigelegt 
Hierbet iſt der ſeit zwei Wochen währende Streik der 


orden. ? BETTER 7 


Poſener 


(Posener Warte) 


Kriſe in Deutſ hland. 
Berlin, 21. September. (Privatel.) In der Großberliner Induſtrie ift- 


nach Mitteilung der Gewerkſchaften, die Zahl der Arbeits ſoſen in der J 


abgelaufenen Woche um weitere 6500 geſtiegen. In der Hol zinduſtrie 
wurden wegen Abſatzſtockung neue Feierſchichten eingelegt. Die Werk⸗ 
ſtätten der Reichsbahn haben am 20. ds. Mis. 750 Mann langjährig 
tätigen Arbeitern gekündigt. 


Preisabbau. a BR 
Berlin, 21. September. Die polizeiliche Kommiſſſon für die 
Prüfung des Preisabbaus im Handel hat geſtern bei der Staarsan⸗ 
waliſchaft die Strafverfolgung gegen mehr als 50 Geſchäfts inhaber 
beantragt, die einen höheren Verdienſt in die Ladenpreiſe einkalkuliert 
hatten als dem Vorkriegsverdienſt prozentual zuzüglich der neuen 
Steuern entſpricht. Weitere rund 30 Geſchäftsinhaber wurden ver 
warnt. Im Kleinhandel zeigte ſich ein bis 10 Prozent niedrigere 
Preisnormierung als am Vortage. 


Nein! 


London. 21. September. (Privattel.) Die nnioniſtiſche „Mor ⸗ 
ningpoit* ſchreibt, daß die unsniſtiſche Partei gegen die Bereits 
ſtellung der engliſchen Flotte im Dienſt des Völkerbundes entſchieden 
Einſpiuch erhebe. Außenpolntſche Verpflichtungen für die engl ſche 
Flotte ſänden keine Unterſtützung im Unterhaus. Auch die liberale 
„Weſtminſter Gazeite“ ſchreibt daß kein enghſches Parlament ſich bereit 
finden würde, die englifche Seemacht einer Inſtitunon zur Verfügung 
zu ſtellen, die nicht identiſch mit der engliſchen Regierung ware. 


Wieder Parlament. 

Zürich, 21. September. (Privattel.) Der Mailänder „Corriere 
della Sera“ meldet aus Madrid: Das Direktorſum hat für Montag 
eine Anzahl früherer Coroesmitglieder zu lich berufen, um mu ihnen 
innenpolitifche Fragen zu beſprechen. Das Blatt A. B. C. ſieht in 
dem auffälligen Schritt des Diktators eine Vorbereitung auf die Wieder⸗ 
einführung parlamentariſcher Zuſtände in Spanien. 


PPPPCCCCCCCCcCCCCCCCCCcCccCcCCcCCCGcocccCcCCcccccccc 
An unſere verehrten Teſer! 


Unſere Bezieher bitten wir, die Erneuerung des Abonne⸗ 
ments für Oktober ſchleunigſt bewirken zu wollen, da die 
Briefträger nur bis zum 25. d. M. Beſtellungen annehmen. 
Wir hoffen, daß die ſchwierige Lage, in die wir unver⸗ 
ſchuldet durch den Setzerſtreik verſetzt worden find, bald be- 
endet fein wird und daß alsdann das „Dojener Tageblatt“ 
wieder in normaler Weiſe erſcheinen wird. Wir bitten un- 
ſere verehrten Leſer, uns die alte Treue zu bewahren und 
die augenblicklichen Schwierigkeiten überwinden zu helfen. 
Daß wir bemüht ſein werden, den jetzigen Ausfall wieder 
auszugleichen, bedarf keiner beſonderen Derficherung. 


Die Geſchäftsſtelle des 
„Poſener Tageblattes“. 
DDr 


Aus Stadt und Sand. 


Poſen, den 23. September. . 


Kleinigkeiten. 


Im Frühjahr d. Is wurden ausgeboten Loſe der Loterja 
Fantowa na rzecz tow pomocy inwalidom woj. i weter. 63 r. na 
wojew Poznatiskie, Patronat:Kard. Prymas Dalbor uno man faufıc 
ſich einige Loſe zu 32, um zu zeigen, daß man ſolchen Dingen nicht 
fremd gegenüberſtehen will. Der Plan versprach große Gewinne 
und die Ziehung vom 28. Juni bis 3. Juli. Jetzt wird bekannt 
gemacht, daß die Ziehung aufgeſchoben iſt und nicht eher ſtattfinden 
wird, bis nicht alle Loſe verkauft jind, und davon iſt noch viel zu 
haben. Sit ein ſolches Verfahren nicht in vieler Beziehung doch eiwas 
bedenkuiich? Könnte es nicht von Nachteil ſein für ſpätere ähnliche 
Wohltätigteitsveranſtaltungen? H. S. 


% Eine Stadtverordnetenſitzung findet morgen, Mittwoch, 
6½ Uhr nachmutags mit folgender Tagesordnung ſtatt: 


n und perſönliche Angelegenheiten; 

Sen eines N erafdjecheistonds für die ſtädtiſchen Beamten; 
Erhöhung der Arbeiterlöhne; Feſtſetzung einer Einheitsform zur Ein⸗ 
ziehung der Kanalgebühren für das Wirtſchaftsjahr 1924; Beteiligung 
der Sladt Poſen an der Landwirtſchaftsbant; Kreditbewilligung zum 
Umbau der Feſtungswerke bei Warown und Lecha in Privatwohnhäuſer; 
Landabtretung der Stadt in der ul. Libelta (fr. Wittingſtr); Anderung 
der Parzellierung der Unterſtratzen. \ 


erſonalnachricht. Der ſeit 1907 bei der früheren Stärkefabrik 
55 > r tätige Dr. phil. Sprockhoff iſt in dieſen Tagen in 
feine Heimat Frankfurt a. Oder zurückgekehrt. um bei der dortigen Firma 
Köhlmann und Komp als Vorſtandsmitglied einzutreten. 


8. Todesfall. Geſtorben ſt am 19. ds. Nts. in Jarotſchin der 
prakt. Arzt Dr. med. Ludwik Klinkowski. 


X Die Ueberſetzung der polniſchen Geſetze und Verordnungen 
die von der veutihen Sejimbe reinigung herausgegeben 
wird kann wegen des Setzerausſtandes gegenwartig nicht erſcheinen— 
Nach der Beilegung des Ausſtandes wird eine Loppelnummer erscheinen 


s Die Chriſtlich⸗Nationale Partei der Landwirte iſt bemüht 
die Krankenkaſſe umzugenaiten. Insbeſondere hat nd ver Sache der 
Abgeordnete St. Oſſounsti angenommen und jchen mehrere Konfe— 
ren en und Verſammlungen abgehalten. 


Xx Sommers Abſchied. Genau fo wie er ſich im Funi eingeführ 
hatte. hat ſich der Sommer geſtern von uns verabſchiedet n 
unge wöhnlich heftigen Gewitter mu Oonnerſchlagen zahlloſen Blitzen 
und ſtrömenden Regen in der 6. Abenoſtunge, an die ſich ein ſtunden⸗ 
lang dauernder Sturm ſchloß. Heut am Abſchiedstage ſelbſt ſtrahlt die 
Sonne ſen frühem Morgen vom klaren Hammel hernieder. 


Bachverein. Profeſſor Hans Baſſermann aus 
Berlin ee m Konzert übermorgen, Donnerstag, abend: Das 
Rondo brillant in H⸗moll von Schubert, die Solo» Sonate in D⸗dur 
don Reger, die Variationen in Oemoll von Joachim das Vio a-Konzert 
von Tichaikowsky, 2 ſpaniſche Tänze von Sarajate. Die 
Klabier⸗Begleitung hat wieder Frau AnnemarieMüllereÖörzno 
übernommen. Näheres ſiehe Anzeige! 


63. Jahrgang. 


Tageblatt 


Poſtſchecktonto ſür Deutſchland 
Nr. 6184 in Breslau. 


Ber höherer Gewalt. Betriebsſtörung, Arbeitsniederlegung oder Aussperrung hat der Bezieher 
feinen Anſpruch aut Nachlieferung der Zeitung oder Rückzahlung des Bezugs preiſes 


Angeſtellſen in den Ausſtand. — 


Nr. 220. 


Anzeigenprets: Vetttzetle (38 mm brett) 45 Gr. 


a Anzeigentetl 15 Groschen 
Mr ote Millimeterzeile t { 
7 5 Reklameten 45 Groschen 
Reflamepetitzetle 90 mm greit 15 21 


Sonderplaßs 50 meh. 


Der ODeutſche Naturwiſſenſchaftliche Verein hal beute, 
Dien iag ob ends 8 ½ Uor eine S gung im Poypſikzimmer des Deutſchen 
Gymnaſtums, Waly Jagielty (Ir. Ka meliterwall) ab. Vortrag des VPaſtors 
Jeenicke aus Koluſch üer „Die Narur im Spiegel der Dichtung.“ 

A Konzert Lidja Lipkows ka. Lioj! Lipkowska, eine der bekann⸗ 
teſten und berühmtenen Sängerin der Welt die bewahrte Prim donna 
der zariſtiſchen Oper in Petelsburg der großen Oper in Paris und 
London und der Oper „La Scala“ in Newyork, wird am 25 d. Mts. 
in der Uniberſitätsauſa ein einmaliges Konzert geben. Am Flügel der 
Pianniſt Alexander Swerzerlsk. Eintrittskarten ino im Zigarrengeſchäft 
Görsti, Hotel Monopol. 

s. Von der Poſener Gasanſtalt Der 
wächſt andauernd. Das iſt eine Folge der von der Gisanſtalt ver⸗ 
anſtalteren Propaganda. Die von der Gas anſtalt angekauften rund 
10% Gasküchen und Kocher ſind ausverkauft. Neue Verbraucher mel⸗ 
den ſich taglich. Die Gasanſtalt wird im Oktober die Fabrikation von 
Briketts aufnehmen. Die Britetts werden b lliger als Kohle un) auch als 


Bre keits aus Oberfchiefien ſem. Die Maſchinen ſind bereits in Deutich» 
In» beſtellt. 


s. Eine Revolution ift in einem bief gen induſtriellen Unternehmen 


hieſige Gasverbrauch 


ausgebrochen, und man hat die Direktoren entfernt die nur für die ei» 


genen Taſch n ſorgten, nicht aber für die 
der verſchweigt die „Gazeta Powszechna“, 
men, den Namen des Unternehmens 


* Polizeiliche Hundeverſteigerung. Am Freitag findet im Sta⸗ 
rostwo Grodzkie Zimmer 9 eine Verſteigerung folgender Hunde ftatt, 
eines ſchwarzen Pudels eines ſchwarzen Stubenhundes mit weißen Flecken 
eines braunen Jagdhundes und eines Taubenhundes a 
n Ein lohnender Einbruchsdiebſtahl wurde 
ſchäft in der ul 27 Grudala 19 (it. 
wur en ein Karton mil Reihern, ein ſol her mit S imme un! eine 
goldene Broſche mit Korallen im Geſamtwerte von 8 85 sl Vom 

soden des Hauſes Poſenerſtr. 44 wurden Schuhe, Overhemoen und 
Taſchentücher für 35 zt geuohlen. 

& Beſchlagnahmt wurden bei einer polizeilichen Hausſuchung 
2 Bertbezuge. 2 Kopfkiſſenbezuge gez. M. M. oder W. M., 14 Gars 
dinen, 2 Tülläuſer, ein weißes Taſchentuch mit Schmetierling. gez 
T. ©. — Ferner wu den 28 m roſa Saten zu Ber decken beſchlagnaymt. 


Die Sachen können jamılich im Zimmer 61 der Krimiacpolizei be⸗ 
ychtigt werden. 


Intereſſen der Geſellſchaft Leis 
der wir dieſe Nachricht entneh⸗ 


1 in dem Putzge⸗ 
Berlinerſtr) verübtz geſtoglen 


8 Adelnau 22. September. In der Nacht zum 18. ds. Mis. 
überfielen z weil maskierte Räuber die Vognung der Frau 
Marie Kaczmaret in Zembeow und raubten 14 21. Nachts dar⸗ 
auf drangen ebenfalls unbekannte Räuber in die Wo nung des Wol⸗ 
sich Praybykka in Zacharzec und erbeuteten Kleidungsſtücke m 
Werte von 3000 21. N 

( Bromberg, 22. September Ein Ausſtand der Fahrdienſtleiter 
und des Fahrperſonals der hieſigen Stra zen bahn iſt hier am Sonn- 
tag ee Sie hatten eine Lohnerhöhung von 3 —40 % ges 
fordert. Ohne den vorgeſchlagenen S hiedsſpruch abzuwarten ira len die 
\ Selbſtmord durch Erhängen ha t 
ein gewiſſer Karl Woltun von hier verübt, ein Mann von 67 Jahren. 
Über die Ur ache iſt nichts teitgejtellt. | ; 

Kolmar. i. P. 2, September. In der letzten Stadtve rordneten⸗ 
verſammlung bewilligte man zur Betämpfung der Arbeits loſigkeit 
40 000 zt, die zur Regulierung und Ump laſterung der Straßen were 
wendet werden ſollen. Ferner wurde beſchloſſen, daß jeder männliche 
Bewohner von 18 Jahren ab der Feuerwehr angehören muß. Wer nicht 
an den Üsungen teiluhmen will, hat jäyılıy zum Beſten der F uerwehr 
80 zt zu zahlen. Weiter wurde beſchloſſen, für Eingaben an den Mas 
giſtrat und für Beſcheinigungen eine beſondere Gebühr zu erheben. 


p. Miostaw, 23. September. Bereits im Auguſt 1923 wurde auf 
dem hieſigen Bahnhoſe eine niderne Damen arm ban du hr gefun⸗ 
den, ohne daß die rechtmäßige Eigent merin ſich bisher gemeldet hätte. 
Dieſe kann ſich bei der hieſigen Polizei melden. 

Samter, 22. September. Judenfeindliche Geſin⸗ 
nungstüchtigke it haben hier neulich nachts mehrer Be 2 78 
er bekun et, indem ſie ſämtliche jüdiſche Geſchäfte mit Inſcyrif⸗ 
len in polniſcher Sprache jolgenden oder ähnlichen Inhalis ſchmückien“: 
t. Meide den Juden“, oder „Der Jude iſt ein Strolch.“ 


Aus Kongreßpolen und Galizien. 

* Biakowieta 18. September. In den Kampindwer Wäldern 
fanden Köhler in einem Ameiſen haufen das Stelett 
eines Mannes. Die Unterſuchung ergab daß der Mang lebendi 
in den Ameiſenhauſen eingegraben wurde, worauf beionders ein Kaebe 
in der Mundyßbole jchl een nieß. Es wurde fengenelt, daß es ſich um 
den Fönrſter Mateuſz Paro och handelt, der vor mehreren Jahren ſpurlos 
verſchwand. Es wird angenommen, daß Wilderer auf die ſe ihre 
liche Weiſe Rache an ihm übten. 

Pinsk, 22. September. Hier wurde der Bandit Kuzma Kruke n 
hingerichtet. Krukow hat am 17. Auguſt mit zwei Gehiljen denen 
es zu entfliehen gelang, das Haus eines gewiſſen Jan Peyluski über al 
len, den Beſitzer mißhandelt und ihm Kleidungsſtucke ſowie Lebensmit⸗ 
tel geraubt. 

A — — ————.—— nee T[TTT ER 

Amtliche Nonerungen der Poſener Getreibevorſe 
vom 22. September 1924. 


(Ohne Gewähr.) 
Die Großhandelspretſe verstehen nich für 100 


i Kg. bei ofortiger Waggons» 
Liejerung loko 


Verladeſtatton in Zloty. 


Weizen. 2350 —25.50 Roggenmehl Il. Sorte 36. )0 
Roggen . 21.00 —-22 U (v0 % intl. Sacte) 
wergenmehl . 4.0 —42., Braugerne . 24 8.6.50 


(65 „inkl. Säcke) 
Roggenmehl J. Sorte 31.0033 0. 
(70 „ untl. Sacke, Roggen,... 
Eßlarioffen .. . 3.75 — 4.00 Hafer 


Tendenz: ſchwächer. 


Weizen tleie . I1.50 
18 00 


16.50 —17.50 
Kleinere Kaufluſt auf Roggen. 


DONNERSTAG das leizie Aultreten 


ÄUIINUNUUUNUANNURDUNNNRUNLONANINNLNINNIKRENNNHUNRNNUNNIANUNUNNNE 
des kleinen JACKIE CUOGAN im Fm „Das Zirkuskind“ 


im Kino Apollo 4,,6 8: Uhr, für Kinder u. Jugendl. u. 4½ Uhr 
— — — — — — — 


BelusiwuLisih fur Den geſautene vrilljiyen 
Styra; für Stadt und Land Rudolf Yerbrehtismeyer; 
für Handel, Wirtſchaft, den übrigen unpolitiſchen Teil und die 
ülluſtrierte Beilage „Die Zeit im Bild“: Robert Styra; für 
den Anzeigenteil M. Grundmann. — Druck und Verlag der 
Poſener Buchdruckerei u. Verlagsanſtalt, T. A., ſämtlich in Poznan. 


Tel., Aobert 


—“BVoſener Tageblatt. >- 
. 0 ˙² AAA 


2 LIZITATION. 


IT 


Am 13. Oktober d. Js. findet um II Uhr vormittags 


auf dem ehemaligen Sägewerke in Ludwikowo-Wierzonka, Bahnstation Kobylnica (Poznan-Pobiedziska), Kreis Poznari-Wschöd, eine 


Die Gebäude sind im guten Zustande und geeignet zum Neuaufbau. 
Nähere Angaben im Büro der Poznanska Spolka Drzewna, Tow. Akc., Poznan, Sw. Marcin 52/53, Tel. Nr. 5629/30. 


freiwillige Versteigerung gegen bare Bezahlung von vier Holzbaraken aus Brettern für Arbeiter, Scheune, Pierdeställen, Holz- 
schuppen und Pumpe mit Röhren statt. 


re Tr 


Für die uns beim Heimgange meines lieben Mannes, 
unſeres guten Vaters entgegengebrachte Teilnahme danken 
wir herzlich 

Pniewy, den 23. September 1924. 


Unna Schrader 


geb. Noering 
und Kinder, 


e 


Ein 5 


Rädchen 


Adee 
mit Erfahrung im Haushalt. 
als Alleindienende für einen 
tleinen Haushalt in d. Nähe 
Poſens gefucht. Geg. gutes 
Gehalt. 

Offerten mit Zeugnisab⸗ 
ſchriften unt 180 an die Ge⸗ 
8 d. Bl. erbeten, 


8 Sonnabend nachmittag 3 ¼ Uhr entſchlief nach 
langem, ſchwerem mit großer Geduld ertragenen Leiden, 
mein lieber Mann, guter Vater, Schwiegervater und 
Großvater, der Eiſenbahnſchloſſer i. R. 


0 * 
Buaso Rilian 
im faſt vollendeten 65. Lebensjahre. 
Poznan, den 23. September 1924. 


Dies zeigen ſchmerzerfüllt an 
die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 24. Sep⸗ 3 
tember, nachm. 4 MER von der Leichenhalle des neuen ae. en 
St. Paulikirchhofes, ul. Grunwaldzka, aus ſtatt. gung Lehrer 


mit jahrzehntelanger Praxis 
in Mathematit, Kaufm. 


nESSESEESSETEEEEen FFV 


65 * und e Steno- 
, 5 unglein · 
Y ölfriede Mehnke EEE Gone nf 
* A amerikan.) erteilt 

: Willi Kruschel “ Unlerric 

N Verlobte. I ſowie auch Anfängern im 
N Mogilno. Genischen. 8 Polniſchen. 


5 Ge uſchriften unter Nr. 
im September 1924. 9 ir. Busche 


. 147 an die Geſchäftsſtelle d. 
Sosse SSS el 


Bl. erbeten. 
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IT TI PEELITTIEELRTIPELELEETTTITPR 
1 be 
. Kaufen laufend jede Partie ungewaschene 2 
100 1 
a haf lle; 
wi Cnar wolle: 
— Aaddddcdddaddaddddadddadadaaddddadaaadaadadddad — 
KW zu den höchsten Tagespreisen 2 
1 und günstigen Zahlungsbedingungen. 5 
— Spölka er Poznaniu — 

Akeyjna w. Marein 48. 
1 * 80 
— Telephon 28-95, 28-96, 28-97. — 
N Telegrammadresse: Rola Poznan. 2 
. 7 
SELL ILL TPRPTEFFPEFTITLT EL 
2 dd 
Schafwolle „Strümpfe 

in einheitlichen Partien — Schur nicht unter 7 Monaten — Socken — Handſchuhe — 
kauft, zahlt Marktpreiſe bei Abnahme in eigenen Säcken und! Tricofagen — Damen- 
bittet um bemufterte Preisofferten Ser e Be We 
D ngewöhn große Aus⸗ 
St. Ganomicz, Poznan 1 0 * Dual 5 
Komiſſ. Ankauf von Schafwolle täten zu ſtaunend billigen 
8 Preiſen! Beweis: Schau⸗ 
Glogowska 108, I. Et. r. Tel.: 6060. fenden! ‚Sinchninsti, Bo- 
zuan, 3. Maja 4. (2004 


Wir geben hiermit bekannt, daß wir den 


Umtauſch v. Schafwolle 
gegen Strickwolle, 


en deutfche Ware, wieder aufgenommen 
aben 

Geichzeitig empfehlen wir unſer reichhal⸗ 
tiges Cager in 


Textilwaren 


Dampfpflug 


(Ventzki) gebraucht, jedoch ſehr 
ut erhalten, ſofort betriebsfaͤhig 
für 20 000 21 zu verkaufen. 
Näheres unter 9150 an die 
Geſchäftsſtelle die ſes Blattes. 


Achtung! Achtung! 
Die neueſten Modelle 
für Damenhüte 
beſitzt nur die Hutfabrit 


H. NEJSSER 


Poznan, Skarbowa 17, part. 
Nach dieſen Modellen werden 
Damen, Herren⸗ und Kinder⸗ 
hüte jachmänniſch ſchnell ums 
N ange und 8 


aller Art. 


Wir führen nur ausgeprobte, beſte Waren 
zu billigſten Preiſen. 


. Landwirtſchaftl. e 


Poman, = Bjaisowa s. 8. 


Poznan any ea ea 28. Telef. 4019 


Oehlrich, Mala Turi 5. Plosnica, Kr. 1 9 Mosıica, Kr. Goldan. / 


Poſener Vachverein. 
nana 


Donnerstag, den 25. Sept., 
ab. 8 Uhr im Evgl. Vereins h.: 


Hans Ballermann 


aus Berlin (Geige) 
Unter gütiger Mitwirkung von 
Frau Annemarie Müller 
Gorzuo. Schubert, Reger, 
Tſcha kowsty. Saraiate. 
Eintrittskarten für 4, 2, 1 al 
mt d. Eb. Vereins 'sbuchhandl. 


Breitdrescher Stiftendrescher 
Gospel Reinigungsmaschinen Windfegen 
Geireidetrieure Schneckentrieure 

Dalzenschrotmühlen Erkeküane 


Lokomobilantrieb 


Kartoffelgraber 


Miehfutter dämpfer 
Kartoffelwascher 


Alon CENTRAL Mone 


Tow. Ake. 
Poznan, ulica Wjazdowa 9. 


Guterhaltenes Sa 


Herrenfahrrad 


„Brennabor“ 
ſowie dw. Bücher, Möbel etc. 
zu verk. ul. Kantaka 7 III I. 


Herr ſucht per 1. Oktober nett 


möbl. Zimmer. 


Angebote unt. 203 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


ö ſowie 
Theorie und 
Klavierunterricht 
erteilt Opernkapellmeiſter. 
Zuſchriften unt. P. 152 
an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


68-77 pun 08-77 :uoydeje,L 


Ein ruhiges neuvermähltes 
Ehepaar ſucht vom 1. 10. 
in einem anſtändigen Hauſe 
ein leeres Zimmer 
m. Küche od. ein möbliertes f 
Zimmer m. Kochgelegenheit. 
Off. unter G. 154 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


rteile Stunden in der poln. 
Sprache nach neueſt. Me. ; 
thode. Anmeldung von 4 
b. 5 nachmittags bei Bebe, | 
Przecznica 1/3. 


Ungarweine, 


hochherrschaftliche Gewächse, sowie 
leichte Tischweine empfehlen 
in reicher Auswahl 


NYKA & POSLUSZNY 


Ungarweinversandhaus. 
Poznan, Wroctawska 33/34. Telephon 1194 
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Wegen Todesfall frei 


Oberinſpeklorſtelle auf großem Nübengut. 


Verh. Bewerber wollen Offerten unter K. Nr. 209 an 
die Geſchäflsſtelle dieſes Blattes richten. 


Suche zum 1. Oktober eine 
FEC ccc 


Hauslehrerin al O. DÜMKE | 


für 3 Kinder von 7 bis 13 Jahren, event Kindergätinerin Möbelfabrik, Poznafi, ul. Franclszka Ratajczaka 36. 


erſter Klaſſe. 
Gefällige Ang. unt. M. 120. an die Geſchäftsſt. d. Bl. Wohnungseinrichtungen 
aller Art : Solstermöbet. 
HIHI EHI II DICH IH 


Suche für bald BIER 


Kindergärtnerin I 


mit Unterrichtserlaubnis, für 3 Kinder von 8. 6 u. 3 Jahr. 


Anferfigung  eleg. Damengapgrohe 


1 ial-Altelier für Geſellſchafts,⸗ 
Badfifh- und Kindergarderobe 
eee 80 Erben, Micklewicza 17 III. 


Zypeiten Beamten 


für Hof und Feld, der die polniſche Sprache in Wort und 
Schrift beherrſcht, ſucht 


Dom. Wojnowice p. Oſieczna, Leſzno. 


Für meine zu erbauende 10-Tonnen-Mühle ſuche ich 
möglichſt bald einen tüchtigen, verheirateten evangeliſchen 


Obermüller. 


Stellung dauernd. 
Technau, Ruda Mlyn 
p. Mieseisko, pow. Wagrowieeki. 


Stanek ee onna 


AlejeMarcinkowskiego 23 - Telefon 1847, 


Höherer deuficher Beamter ſucht 


1 bis 2 gut möblierte Zimmer 
even Ff ve B. 132 an die Geſchäftsſt. dieſes Blattes 


Von Montag, dem 22. 9. ab die 2. Serie von 


„VINDICT I“ Hinter der Lite 


und der Sünde. 


nach dem Roman von Louis Feuillade. 


TEATR PAACOWY v. woinosei 6. 


Schriftl. Inhaltserklärung der 
. Serie ist a. d. Kasse zu haben. ug 


Suche zum 1. Oktober tüchtiges gewandtes 


Stubenmädchen. 


Frau von Vahl 
Stolen Soft, Wapno (Wagrowiec). 


